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GERMAN LANGUAGE AND CULTURE
 

SECTION II


Total Time — Approximately 1 hour and 28 minutes
 

Part A


Time — Approximately 1 hour and 10 minutes
 

Task 1: E-mail Reply
 

You will write a reply to an e-mail message. You 
have 15 minutes to read the message and write your 
reply. 

Sie beantworten jetzt eine E-Mail. Sie haben 15 
Minuten Zeit, die E-Mail zu lesen und Ihre Antwort 
zu schreiben. 

Your reply should include a greeting and a closing 
and should respond to all the questions and requests 
in the message. In your reply, you should also ask 
for more details about something mentioned in the 
message. Also, you should use a formal form of 
address. 

Ihre Antwort sollte eine Begrüßungs- und eine 
Abschiedsformel beinhalten. Gehen Sie auf alle 
Fragen und Aufforderungen in der E-Mail ein. 
Bitten Sie in Ihrer Antwort auch um weitere 
Details, die sich auf etwas in der E-Mail beziehen. 
Zudem sollten Sie Ihre E-Mail formell gestalten. 

Time — 15 minutes 
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Thema: Familie und Gemeinschaft 

Übersicht 

Diese E-Mail ist von Charlotte Fischer, der Vorstandsvorsitzenden des Naturschutzbundes Hannover. Sie bekommen 
diese Nachricht, weil Sie beim Naturschutzbund aushelfen wollen. 

Von Charlotte Fischer 

Betreff Ehrenamtliche Mitarbeit 

Sehr geehrter Interessent, sehr geehrte Interessentin, 

vielen Dank für Ihre Mail. Wir freuen uns darüber, dass Sie beim Naturschutzbund tätig 
werden möchten! 

Bei uns gibt es immer Bedarf an freiwilligen Helfern. Weil unsere finanziellen Mittel 
beschränkt sind, suchen wir nur ehrenamtliche Mitarbeiter. 

Im kommenden Sommer haben wir uns ein paar größere Projekte vorgenommen, an denen 
Sie aktiv mitarbeiten könnten. Viele unserer Projekte erfordern körperliche Arbeit in freier 
Natur. Falls Sie aber lieber drinnen arbeiten wollen, könnten Sie auch in unserem 
Besucherzentrum eingesetzt werden. 

Könnten Sie uns bitte mitteilen, was für eine Naturschutz-Arbeit Sie am meisten 
interessiert? Haben Sie schon bestimmte Vorkenntnisse oder Fähigkeiten, die bei der Arbeit 
nützlich sein könnten? Sehr hilfreich wäre es, wenn Sie jetzt schon das Formular im 
Anhang ausfüllen und an uns zurückmailen oder per Post zuschicken könnten. 

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen jederzeit gern zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Charlotte Fischer 

Vorstandsvorsitzende 

Naturschutzbund Hannover 

Formular_Naturschutzbund.pdf 

STOP


Do not go on until you are told to do so. Blättern Sie nicht weiter, bis Sie dazu aufgefordert 
werden. 
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Task 2: Persuasive Essay 

You have 1 minute to read the directions for this 
task. 

You will write a persuasive essay to submit to a 
German writing contest. The essay topic is based 
on three accompanying sources, which present 
different viewpoints on the topic and include both 
print and audio material. First, you will have 6 
minutes to read the essay topic and the printed 
material. Afterward, you will hear the audio 
material twice; you should take notes while you 
listen. Then, you will have 40 minutes to prepare 
and write your essay. 

In your persuasive essay, you should present the 
sources’ different viewpoints on the topic and also 
clearly indicate your own viewpoint and defend it 
thoroughly. Use information from all of the sources 
to support your essay. As you refer to the sources, 
identify them appropriately. Also, organize your 
essay into clear paragraphs. 

You will now begin this task. 

Sie haben 1 Minute Zeit, die Anweisungen für diese 
Aufgabe zu lesen. 

Sie nehmen an einem deutschen Schreibwettbewerb 
teil und reichen einen Aufsatz ein, in dem Sie Ihre 
Argumente darstellen. Das Thema des Aufsatzes 
basiert auf drei Quellen, die jeweils einen anderen 
Aspekt dieses Themas darstellen. Diese Quellen 
bestehen aus Hör- und Lesetexten. Zuerst haben Sie 
6 Minuten Zeit, das Aufsatzthema und die 
gedruckten Texte zu lesen. Danach hören Sie den 
Hörtext zweimal. Dabei sollten Sie sich Notizen 
machen. Dann haben Sie 40 Minuten Zeit, den 
Aufsatz zu gliedern und zu schreiben. 

Behandeln Sie in Ihrem Aufsatz die 
unterschiedlichen Meinungen der Quellen zu dem 
Thema. Drücken Sie Ihre eigene Meinung dazu klar 
aus und begründen Sie sie. Benutzen Sie 
Informationen aus allen drei Quellen beim Aufbau 
des Aufsatzes. Immer wenn Sie auf das 
Quellenmaterial verweisen, identifizieren Sie dieses 
entsprechend. Zudem sollte der Aufsatz 
übersichtlich in Absätze gegliedert sein. 

Sie beginnen jetzt mit dieser Aufgabe. 

Time — Approximately 55 minutes 

Thema: Alltag
 

Sie haben 6 Minuten Zeit, das Aufsatzthema, das Quellenmaterial 1 und das Quellenmaterial 2 zu lesen.
 

Aufsatzthema: 

Sind die Menschen heute zu sehr auf Fitness und Schönheit fixiert? 
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Quellenmaterial 1 
Übersicht 

In diesem Text geht es um die Notwendigkeit körperlicher Bewegung. Der ursprüngliche Artikel wurde 2012 in 
Deutschland von der Autorin und Heiltherapeutin Barbara Simonsohn veröffentlicht. 

Die Heilkraft der Bewegung 
Neue revolutionäre Ergebnisse 
Viele Menschen, die sich gesund ernähren, haben das Gefühl, sie tun schon viel für ihre Gesundheit. 
Wirklich körperlich fit – auch im Alter – können wir aber nur sein, wenn wir uns regelmäßig 
bewegen. Sportmediziner empfehlen ein Ausdauertraining von mindestens zwanzig Minuten 

Zeile mindestens dreimal die Woche. 

5	 Wenn wir die Bedeutung von Bewegung für unsere Gesundheit ermessen wollen, sollten wir uns 
klarmachen, dass wir ursprünglich „Lauf- und Bewegungstiere“ sind. Auf der Suche nach Nahrung 
legten unsere Vorfahren jeden Tag beträchtliche Strecken zu Fuß und auch laufend zurück. Ausdauer 
und körperliche Fitness waren jahrtausendelang für den erfolgreichen Überlebenskampf des 
Menschen die Voraussetzung. 

10	 Endlich Schluss mit Gewichtsproblemen 

Ab dem 30. Lebensjahr beginnt der Muskelabbau – sofern man nicht aktiv ist. Damit Gelenke und 
Wirbelsäule auch weiterhin gut gestützt bleiben, empfiehlt sich unter anderem gezieltes 
Krafttraining. Man kann Mitglied in einem der etwa 5000 deutschen Fitnessstudios werden oder 
sich eine Multi-Bank für das Training zu Hause anschaffen. 

15	 Besonders gesund sind Ausdauersportarten wie Joggen, Walking (schnelles Gehen), Schwimmen, 
Radfahren und Skilanglauf. Durch ein Ausdauertraining mindestens dreimal die Woche für 
mindestens 20 Minuten wird der Blutdruck harmonisiert. Wer Übergewicht hat, wird mit 
regelmäßiger körperlicher Betätigung in kurzer Zeit sein Idealgewicht erreichen und auch mühelos 
halten. 

20	 „Fitness“ als Karriere-Faktor: Warum Sie Fitness im Beruf brauchen 
Sie fühlen sich energievoller, die Arbeit macht mehr Spaß. 
Sie werden seltener krank. 
Sie sind belastbarer und können mit Stress besser umgehen. 
Ihr Selbstbewusstsein und Ihre Ausstrahlung wachsen, und Ihre Entscheidungsfähigkeit 
nimmt zu. 

• 
• 
• 
• 

25 

Unverzichtbar: Sport für Kinder 

Gerade für Kinder ist Sport so wichtig. Kinder entdecken sich und ihre Umwelt durch Bewegung. 
Sensomotorische Fähigkeiten sind auch für die intellektuelle und soziale Entwicklung, sowie für die 
Ausbildung der Persönlichkeit wichtig. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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30 

35 

40 

Besonders Großstadtkinder haben es heute schwer: Kleine Wohnungen, Straßenverkehr, zugebaute 
Flächen und Verbotsschilder engen ihren Bewegungsspielraum empfindlich ein. Kinder kommen zu 
wenig zum Spielen und Toben. Das Ergebnis: Zwei von fünf Schulanfängern in Deutschland leiden 
an schlechter Körperkoordination und muskulären Schwächen. Dazu kommen Haltungsschäden und 
mangelndes Konzentrations- und Durchhaltevermögen. 

Die 3 goldenen Regeln für mehr Fitness 
Mindestens zweimal, besser dreimal in der Woche bis ins hohe Alter Ausdauersport wie • 
Joggen, Radfahren, Skilanglauf, Walking oder Schwimmen praktizieren. 
Die Pulsfrequenz sollte pro Minute in etwa 180 minus Lebensalter betragen. 
Das Training sollte zwischen 20 und 40 Minuten dauern. Weniger bringt nichts, zu viel kann 

• 
• 

bei Ungeübten zu Überlastung führen. Ab etwa 30 Minuten Training setzt intensive 
Fettverbrennung ein.

Used by permission 
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Quellenmaterial 2 
Übersicht 

Diese Auswahl handelt von den Werten, die Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Deutschland am wichtigsten 
sind. Die ursprünglichen Daten wurden 2015 in Deutschland von Statista veröffentlicht. 

Welche Dinge im Leben sind Ihnen außerordentlich wichtig und 
erstrebenswert? 

Diese Statistik zeigt das Ergebnis einer Umfrage unter Jugendlichen und jungen Erwachsenen in 
Deutschland zu den wichtigsten Dingen im Leben. Im Rahmen der Erhebung befragte das Institut für 
Demoskopie Allensbach von Mai bis Juni 2013 in mündlich-persönlichen Interviews 3.068 Personen im 
Alter von 14 bis 25 Jahren. 
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Quellenmaterial 3 
Sie haben 30 Sekunden Zeit, um die Übersicht zu lesen. 

Übersicht 

In diesem Hörtext geht es um eine Kritik an der modernen Faszination mit Gesundheit. Der ursprüngliche Beitrag 
wurde am 4. September 2011 in Deutschland vom Regionalsender Südwestrundfunk unter dem Titel „Gesund und 
gleichzeitig krank. Ein Plädoyer gegen den Fitness- und Wellnesswahn“ veröffentlicht. Der Moderator der Sendung 
gibt eine Einführung in das Thema, dann hören Sie den Arzt Dr. Manfred Lütz. Der Hörtext ist ca. zwei Minuten 
lang. 

Südwestrundfunk (SWR) 

END OF PART A 

STOP 

If you finish before time is called, you may check 
your work on Part A only. Do not go on to Part B 
until you are told to do so. 

Sollten Sie vor der Ansage, dass die Prüfung 
beendet ist, fertig werden, dürfen Sie Ihre 
Antworten im Teil A überprüfen. Blättern Sie erst 
weiter, wenn Sie dazu aufgefordert werden. 
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GERMAN LANGUAGE AND CULTURE
 

Part B
 

Time — Approximately 18 minutes
 

This part requires spoken responses. Your cue to 
start or stop speaking will always be this tone. 

You have 1 minute to read the directions for this 
part. 

Your spoken responses will be recorded. Your score 
will be based on what you record. It is important 
that you speak loudly enough and clearly enough 
for the machine to record what you say. You will be 
asked to start, pause, and stop your recorder at 
various points during the exam. Follow the 
directions and start, pause, or stop the recorder only 
when you are told to do so. Remember that the tone 
is a cue only to start or stop speaking—not to start 
or stop the recorder. 

You will now begin this part. 

In dem folgenden Teil müssen Sie sprechen. Ihr 
Signal, um anzufangen oder aufzuhören, wird 
immer dieser Ton sein. 

Sie haben 1 Minute Zeit, die Anweisungen für den 
folgenden Teil zu lesen. 

Ihre gesprochenen Antworten werden 
aufgenommen. Nur das wird benotet, was Sie 
aufgenommen haben. Es ist wichtig, dass Sie laut 
und deutlich genug sprechen, damit die Aufnahme 
ganz klar ist. Sie werden an bestimmten Stellen 
gebeten, den Rekorder zu starten, auf die 
Pause-Taste zu drücken oder den Rekorder zu 
stoppen. Folgen Sie den Anweisungen und starten 
Sie den Rekorder, drücken Sie auf die Pause-Taste 
und stoppen Sie den Rekorder nur dann, wenn Sie 
explizit dazu aufgefordert werden. Denken Sie 
daran, dass der Ton nur ein Signal dafür ist, wann 
Sie mit dem Sprechen anfangen oder aufhören 
sollen – nicht dafür, wann Sie den Rekorder starten 
oder stoppen sollen. 

Sie beginnen jetzt mit diesem Teil. 
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Task 3: Conversation 

You have 1 minute to read the directions for this 
task. 

You will participate in a conversation. First, you 
will have 1 minute to read a preview of the 
conversation, including an outline of each turn in 
the conversation. Afterward, the conversation will 
begin, following the outline. Each time it is your 
turn to speak, you will have 20 seconds to record 
your response. 

You should participate in the conversation as fully 
and appropriately as possible. 

You will now begin this task. 

Sie haben 1 Minute Zeit, die Anweisungen für diese 
Aufgabe zu lesen. 

Sie nehmen an einem Gespräch teil. Zuerst haben 
Sie 1 Minute Zeit, die Übersicht für das Gespräch 
zu lesen. Sie sehen auch eine Gliederung, die den 
Ablauf des Gesprächs zeigt. Danach beginnt das 
Gespräch, das der Gliederung folgt. Jedes Mal, 
wenn Sie sprechen, haben Sie 20 Sekunden Zeit, 
Ihre Antwort aufzunehmen. 

Sie sollten Ihre Antworten so angemessen und 
vollständig wie möglich gestalten. 

Sie beginnen jetzt mit dieser Aufgabe. 
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Thema: Alltag
 
Sie haben 1 Minute Zeit, die Übersicht zu lesen.
 

Übersicht
 

Dies ist ein Gespräch mit Ihrer Freundin Gabi in der Schulcafeteria. Sie führen dieses Gespräch, weil Gabi an einem
 
Austauschprogramm mit einer Schule im Ausland teilnehmen möchte.
 

Gabi begrüßt Sie und stellt eine Frage.
 • 

Sie begrüßen Gabi und fragen nach Details.
 • 

Gabi erzählt etwas und fragt nach Ihrer Meinung.
 • 

Sie sagen Ihre Meinung und begründen sie.
 • 

Gabi nennt ein Problem und stellt eine Frage.
 • 

Sie machen ein paar Vorschläge.
 • 

Gabi bedankt sich und stellt eine Frage.
 • 

Sie beantworten die Frage und begründen Ihre
 
Antwort. 

• 

Gabi antwortet und macht einen Vorschlag. • 

Sie antworten. • 

STOP

Do not go on until you are told to do so. Blättern Sie nicht weiter, bis Sie dazu aufgefordert 
werden. 
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Task 4: Cultural Comparison 

You have 1 minute to read the directions for this 
task. 

You will make an oral presentation on a specific 
topic to your class. You will have 4 minutes to read 
the presentation topic and prepare your 
presentation. Then you will have 2 minutes to 
record your presentation. 

In your presentation, compare your own 
community to an area of the German-speaking 
world with which you are familiar. You should 
demonstrate your understanding of cultural features 
of the German-speaking world. You should also 
organize your presentation clearly. 

You will now begin this task. 

Sie haben 1 Minute Zeit, die Anweisungen für diese 
Aufgabe zu lesen. 

Sie halten vor Ihrer Klasse einen Vortrag über ein 
bestimmtes Thema. Sie haben 4 Minuten Zeit, das 
Vortragsthema zu lesen und Ihren Vortrag 
vorzubereiten. Dann haben Sie 2 Minuten Zeit, 
Ihren Vortrag aufzunehmen. 

Vergleichen Sie in Ihrem Vortrag Ihr eigenes 
soziales Umfeld mit dem einer deutschsprachigen 
Region, die Sie kennen. Zeigen Sie dabei Ihre 
Kenntnisse der deutschsprachigen Kultur. Sie 
sollten Ihren Vortrag übersichtlich gestalten. 

Sie beginnen jetzt mit dieser Aufgabe. 

Thema: Naturwissenschaft und Technologie 

Thema des Vortrags: 

Welche Rolle spielen Autofahren und öffentliche Verkehrsmittel in Ihrer Umgebung? Vergleichen Sie Perspektiven, 
wo Sie wohnen, mit Perspektiven in deutschsprachigen Regionen! Sie können in Ihrem Vortrag Beobachtungen, 
Erfahrungen oder das, was Sie gelernt haben, beschreiben. 

END OF PART B
 

END OF EXAM
 

STOP
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